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Die gesammelte Gesamttonnage hat sich gegenüber 2024 um 18,86 kg je Einwohner verringert. In 2025 lag die gesam­
melte Menge je Einwohner bei 423,97 kg gegenüber 442,83 kg im Jahr 2024 
Bis auf den Sperrmüll sind alle Abfalltonnagen in 2025 niedriger ausgefallen als in 2024. Die Sperrmülltonnage ist um 
2,01 kg / Einwohner gestiegen. 
Die Bioabfalltonnage ist deutlich niedriger, sie ist um 14,61 kg / Einwohner gesunken. Der Restmüll ist in 2025 um 4,66 
kg / Einwohner gesunken (s. Seiten 1 und 2).  
 
Die Schadstoffmobilsammlung ist in kg / Einwohner fast gleichgeblieben, lediglich um 0,02 kg / Einwohner gestiegen (s. 
Seite 4).  
 
Der Kostenträger, das Gesamtvolumen der grauen Restmüllgefäße ist auch, wie in den Vorjahren, angestiegen. Die klei­
neren grauen Tonnen bis 80 l wurden weniger, die größeren Tonnen ab 120 l wurden stärker genutzt. Hintergrund ist, 
dass nach wie vor kontinuierlich das Mindestvolumen je Einwohner bzw. Mitarbeiter der Gewerbebetriebe überprüft wird. 
Insgesamt gibt es 46 graue Tonnen mehr (s. Seiten 5 und 6).  
 
Die Anzahl der blauen Tonnen hat in 2025 um 214 Tonnen zugenommen (s. Seite 7).  
 
Die Anzahl der braunen 120 l Tonnen ist um 20 Tonnen gesunken, die Anzahl der braunen 240 l Tonnen ist um 196 
Tonnen gestiegen, so dass ein insgesamter Anstieg der Biotonnen von 176 Tonnen in 2025 vorliegt (s. Seite 8). 
 
Auch die Anzahl der gelben Tonnen ist in 2025 um 217 Tonnen angestiegen. Hier ist die Erhöhung insbesondere bei 
den 120 l Tonnen in Höhe von 166 zu verzeichnen. Die 240 l Tonnen sind um 47 und die 1.100 l Container um 4.ange­
stiegen (s. Seite 9). 
 




